
Hilfe aus einer Hand

seit 90 Jahren

Das MARTINSWERK: 
Jugendhilfe im 

Schmallenberger 
Sauerland 

Pädagogik und Therapie 
Um der Komplexität und Individualität jedes Einzelnen und deren 
sozialer Systeme gerecht zu werden, richten wir uns bei der Planung 
unserer Hilfsangebote auf den einzelfall-orientierten Bedarf von 
Kindern, Jugendlichen, jungen Volljährigen und deren Familien. 

Dabei schlagen wir eine Brücke zwischen Pädagogik und Therapie. 

Die Mitarbeiter*innen in den Wohngruppen arbeiten eng mit 
unserem internen psychologisch-psychotherapeutischen Dienst 
und einem Sportpädagogen zusammen.

Noch Fragen?
Eltern, Kindern und Jugendlichen, aber auch Erziehern 
und Lehrern stehen wir bei Fragen beratend zur Seite.

Spenden
Mit einer Spende unterstützen Sie direkt eines unserer 

Sonderprojekte (z.B. zusätzliche Outdoorprojekte, besondere 
Kulturangebote oder Bauprojekte an der Teichanlage) 

Unser Spendenkonto
Volksbank Bigge-Lenne eG 
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Hilfe aus einer Hand

Partizipation 
„Eure Stimme wird gehört!“

Das Mitspracherecht hat für uns einen hohen Stellenwert. Auf dem 
Weg zu einer mündigen und selbstbestimmten Persönlichkeit geben wir 
den Bewohnern eine wichtige Stimme.

Das bedeutet, dass die Kinder, Jugendlichen und jungen Volljährigen 
sich an Entwicklungsprozessen beteiligen, ihre Hilfen aktiv mitgestalten 
und sich dadurch stärker mit den Hilfsangeboten identifi zieren.

Durch Anregung und zahlreiche Möglichkeiten zur aktiven Diskussion, 
Mitbestimmung und Verantwortungsübernahme bestärken wir unsere 
Bewohner.

Wir regen zur konstruktiven Mitgestaltung an und schaffen dafür ver-
schiedene Austauschmöglichkeiten, wie die Bewohnerteams und das 
Bewohnerparlament.

Leistungsangebot 
Das Angebot im Martinswerk erstreckt sich über stationäre, ambulante 
und andere Betreuungsformen (auf der gesetzlichen Grundlage der 
Sozialgesetzbücher VIII, IX und XII).

Eine Kombination aus Wohngruppen am zentralen Standort, dem 
Martinshof in Dorlar, und dezentralen Wohngruppen ermöglicht es uns, 
verschiedene Schwerpunkte abzudecken.

Da auch eine noch so diffe-
renzierte Maßnahmenpalet-
te nicht jedem Kind gerecht 
werden kann, entwickeln 
wir zudem für den Einzelfall 
bezogene Hilfen. Wir arbei-
ten Familien ergänzend. 
Hauptziele der Arbeit sind 
Rückkehr in die Familie oder 
Verselbstständigung.

Wie wir arbeiten
Die pädagogische Arbeit im Martinswerk orientiert sich an der Le-
benswelt der bei uns untergebrachten Kinder und Jugendlichen und 
an psychodynamischen (Zusammenspiel der zum Teil unbewussten 
Prozesse, die unser Erleben und Verhalten steuern) und systemi-
schen Ansätzen. 

In den einzelnen Wohngruppen möchten wir den Bewohnern eine 
wohnliche, Geborgenheit vermittelnde Atmosphäre bieten, in der sie 
Vertrauen aufbauen und lernen können, ihre Bedürfnisse angemes-
sen auszudrücken.

Aufbauend auf dieser Infrastruktur verfügen wir über:

è Fußball-, Sport- und Spielplätze

è eine eigene Turnhalle

è sowie ein eigenes Schwimmbad direkt an der zentralen Einrichtung

è  eine Teichanlage mit Übernachtungsmöglichkeit zu 
Intensivangeboten bei 1:1 Maßnahmen oder 
Gruppenangeboten zur Bindungsarbeit

è  zusätzlich dazu bieten wir Intensivangebote durch 1:1 
begleitete Almfreizeiten

è  Angelrechte am nahegelegenen Bach 

è  eine Lehrküche mit regelmäßigem Angebot

è  eine Holzwerkstatt und eine Fahrradwerkstatt 

è  eine jährliche Skifreizeit in den Österreichischen Alpen

Zudem kooperieren wir u.a. mit:
è  verschiedenen Regelschulen und Schulen mit 

Förderschwerpunkten aus der unmittelbaren Umgebung
è  der Kinder- und Jugendpsychiatrie in Marsberg
è  der MuSa - Freie Musikschule Sauerland
è  der Jugendkunstschule Schmallenberg 
è  verschiedenen Sportvereinen


